
2. Großer Deutscher Anglertag -ein regionales Fest der Angler und Vereine 

3. Großer Deutscher Anglertag im Frühsommer 2008 an gleicher Stelle

Jeder kennt das alte Sprichwort „Aller Anfang ist schwer“. So ist es auch, wenn man eine neue 
Idee umsetzt – wie die des 2. Großen Deutschen Anglertages. Da gibt es die Besserwisser und die 
Überschlauen. Da gibt es auch die Neider, die alles versuchen, den Veranstaltern Steine in den Weg 
zu legen.
Aber das ist vor allem der übergroße Kreis jener, die an den Erfolg glauben und sich dafür 
einsetzen. Damit dieses regionale Fest von Anglern und Vereinen zu jährlich wiederkehrenden 
Tradition wird.
Von den ersten beiden Spezis sprechen wir nicht – es wird sich herumsprechen.
Es geht um den immer größer werdenden Kreis jener, die begriffen haben – das braucht die Region.
„Denn es ist nun mal so“, wie es Präsident Reinhard Karol in seinen Begrüßungsworten formulierte 
,“die Angler prägen mit ihrem Hobby die Region – und das kann und muß noch besser 
werden“.
Deshalb waren sich die Verantwortlichen im Landkreis und Kommune gemeinsam mit uns schnell 
einig: Es gibt in diesem Jahr und auch in den kommenden Jahren einen Großen Deutschen 
Anglertag am Bleiloch. Die Zeit der Vorbereitung war in diesem Jahr etwas kurz – eben wegen 
dieser „kleinen Probleme“ im Vorfeld. Das wird im nächsten Jahr nicht so sein, denn das Fest 
bekommt seinen festen Platz im Veranstaltungsangebot der Stadt Saalburg/Ebersdorf.

Für den Bürgermeister, Herrn Volker Ortwig reiht sich 
diese Veranstaltung ein in die vielfältigen Bemühungen, 
die Region auch auf diese Weise weiter publik zu machen, 
wie er in seinen Grußworten zur Eröffnungsfeier am 
Samstagmorgen betonte. Vielleicht mausert sich dieser 
Anglertag einmal zu einer Großveranstaltung angesichts 
der so zahlreichen Freunde des Angelns.
Diese Auffassung teilt auch der Sparkassenvorstand, Herr 
Dirk Heinrich. Neben seinen Grußworten übergab er dem 
Bürgermeister und unseren Präsidenten einen Scheck über 

1000 Euro für die Ausgestaltung des Abends der Vereine, der erstmals neu durchgeführt wurde

Herr Landtagsabgeordneter Siegfried Wetzel (CDU) hob ebenfalls 
die wirtschaftliche Bedeutung des Angelns für die Region hervor und 
begrüßte die Initiative, ein solches Fest in der Region zu organisieren. 
Als weitere Ehrengäste konnten wir zur Eröffnung unseres Anglertages 
Frau Diana Skippe, Mitglied des Landtages (DIE LINKEN) sowie 
Herrn Uwe Posselt, Präsident des Thüringer 
Berufsfischerverbandes und  den Vorsitzenden des Angelvereines 
„Obere Saale“, Verbandsfreund Uwe Grießer begrüßen. Leider 
fanden einige Ehrengäste trotz Zusage den Weg nicht an den 
Bleilochstausee. Ob es an den „kleinen Problemen“ im Vorfeld  
gelegen (wohl kaum) oder am Wetter gelegen hat. Schieben wir es 
einfach auf das Wetter, denn an der Idee für diese regionale 
Veranstaltung kann es ja nicht gelegen haben.

Blick in das Festzelt zur Eröffnung des 
Anglertages



Die Ehrengäste informierten sich beim 
anschließenden Rundgang interessiert über die 
unterschiedlichen Angeltechniken des Angelns

Das etwas „durchwachsene „ Wetter am 
Sonnabendfrüh hielt dennoch viele Interessierte 
nicht davon ab, die Verkaufs- und 
Präsentationsschau zu besuchen, sich viele 
Tipps und Tricks an den Informationsständen 
namhafter Hersteller und ihrer 
Spezialistenteams abzulauschen und 
auszuprobieren. 
Im Bild:
Herr Ahrens von der Firma Jenzi bei einem 
seiner Vorträge über „Modernes Fischen mit 
Gummifisch“ und zum Angeln in Norwegen

Das Karpfen- und Wallerteam der Firma SPRO
Deutschland hatten ihr Boot mitgebracht zeigte 
Kniffe zum Angeln auf Welse

Thüringens beste Fliegenbinder boten Kniffe 
ihres Können beim Binden von Kunstködern für 
das Fliegenfischen.
Neben der Kunst des Fliegenbindens zeigten 
Experten die unterschiedlichen Wurftechniken 
beim Fliegenfischen ( Im Bild: Andreas Flach )



Der Tag klang dann mit dem Abend der Vereine und Live-Musik der Gruppe „Oldy-Mix“ aus. 
Als Gäste konnten wir den Vorstand der Sparkasse Saale- Orla, Herrn Heinrich und den 
Bürgermeister der Gastgeberstadt Saalburg/Ebersdorf, Herrn Ortwig begrüßen. Ein Abend bei 
vielen Gesprächen und mancher außergewöhnlicher Einlage.

Am 2. Tag standen bei herrlichsten Spätsommerwetter neben regen Verkaufsgeschehen und 
Informationen zum Angeln weitere Höhepunkte auf dem Programm.
So die 1. Thüringer Watstiefelweitwurfmeisterschaft in der Disziplin „Gegenwind“ , die 
Präsentation Saalburger Vereine und ein zünftiges Kinderfest.

Der sportliche Wettkampf im Watstiefelweitwurf in der Disziplin „Gegenwind“ fand regen 
Zuspruch und über 30 Wettkämpfer unterschiedlichen Alters von 10 bis … traten zu dieser 
Meisterschaft an. Stand der Gaudi auch im Mittelpunkt, winkten doch attraktive Preise dem 
Gewinner ( Die Gewinner werden gesondert veröffentlicht)

Einige Vereine der Region nutzten diesen Tag, um sich 
und ihren Verein den Besuchern vorzustellen. So u.a. der 
Fremdenverkehrsverein mit Informationen zur Region, 
der Schützenverein Lobenstein mit einem 
Bogenschießwettbewerb sowie das Segelsportzentrum 
und der Verein Segelsport Rudolstadt mit einer 
Präsentation . Das war ein Anfang, der ausbaufähig ist.

Großes Interesse fand das 
Familienfest am Nachmittag. 
Dazu einige Bilder:



Zum Schluß:

Im Frühsommer 2008 wird es einen 3. Großem Deutschen Anglertag an gleicher Stelle geben.  
Schon während der Tage in Saalburg haben wir vieles Neues diskutiert. In wenigen Wochen werden 
wir uns zusammensetzen und Nägel mit Köpfen machen
Eines möchten wir aber keinesfalls vergessen. Allen zu danken, die mitgeholfen haben. Der 
Fleischerei Zahn und dem eingespielten Team unseres Versorgers, den vielen kleinen und großen 
Helfern hinter den Kulissen, vor allem unseren Verein „Obere Saale „, den Vereinsmitgliedern aus 
Rudolstadt, Orlamünde, Gräfenthal, Suhl, Steinbach-Hallenberg und Rothenstein, Der Firma 
Preller Natursteine, die die Grundlage für einen relativ trockenen Zeltboden sponserten und 
und…..

Einfach ein von Herzen kommendes Danke und Petri Heil


